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Der Gang der englisch deutschen

ſussprache

Unſer 88 Mitarbeiter hatte dieſer Tage eine
längere eingehende Unterredung mit einem maßgebenden
deutſchen Diplomaten der in den Gang der
deutſchengliſchen Verhandlungen eingeweiht iſt Unſer
Mitarbeiter ſchreibt

Darf man wenigſtens die Hauptpunkte der Verab
redungen Lord Haldanes mit den Herren unſerer Regie
rung erfahren Auf dieſe Frage erhielt ich die Antwort
Sie dürfen ſich die freundſchaftliche Ausſprache der Hal

daneTage nicht ſo vorſtellen als ob etwa ſchon Abſchnitte
und Paragraphen eines Abkommens entworfen oder auch
nur angedeutet ſeien Wenn jetzt Lord Haldane und Leg
Rat v Stumm die Eindrücke und Erinnerungen der Ber
liner Zuſammenkünfte zu Papier bringen ſo handelt es ſich
dabei lediglich um ſchriftliche Feſtſtellung des Berichtes der
dem Kaiſer ſofort nach den Beſprechungen der diplomatiſchen
Beamten in zwangloſer mündlicher Form erſtattet worden
war Weder die Diplomatenkonferenz im Hotel Lord Hal
danes noch die Tafelrunde im Schloß hat ſich etwa darüber
unterhalten welche portugieſiſchen Kolonien einſt vom eng
liſchen welche vom Deutſchen Reich erworben werden dürf
ten oder darüber welche neuen Häfen und Kohlenſtationen
ſich Deutſchland ſichern könne ohne mißtrauiſchen Blicken im
foreign office zu begegnen Man hat endlich auch von der
Flotte ſehr wenig geſprochen Weder über den Zweimächte
ſtandard noch über Rüſtungsbeſchränkungen wurde verhan
delt Sondern das A und O der Berliner Ausſprachen war
einmal allgemein die Verbeſſerung der öffentlichen Meinung
hüben und drüben in Preſſe Parlament und Volk und ſo
dann im beſonderen die künftige Vermeidung von Miß
verſtändniſſen im Verkehr der Kabinette Solche Mißver
ſtändniſſe ſind im vergangenen Sommer und Herbſt vor
gekommen und ſie hatten ihren Grund in verſchiedener Auf
faſſung und Behandlung des diplomatiſchen Gedanken
austauſches Die Schwierigkeiten die ſich aus dieſem Um
ſtand ergeben könnten ſind jetzt ein für allemal aus dem
Wege geräumt Die glatte und prompte Form der engliſch
deutſchen Verſtändigung iſt das kann als gewiß und als
Gewinn gelten geſichert

Welches wird nun der nächſte offizielle und ſichtbare
Schritt der Verſtändigung ſein Zweifellos der Be
ſuch des engliſchen Königspaares im Sommer dieſes Jahres
zu Berlin Dieſe Gelegenheit und dann der Gegenbeſuch
unſeres Kaiſers in London können die Etappen ungeahnter
und überraſchender Fortſchritte in der deutſchengliſchen Ver
ſtändigung werden wenn England die einzige Bedingung
die wir dabei ſtellen müſſen zu erfüllen bereit iſt
Welche Bedingung Auf dieſe Bedingung iſt ſchon vor

einigen Jahren anläßlich der Kaiſerreiſe nach London im
November 1907 von diplomatiſcher Seite hingewieſen wor

ar Feuilleton

Was Friedrich der Große
vor und nach der Schlacht bei Torgau
an den Marquis Argens ſchrieb

Nachdruck verboten

die rjedrich der Große hatte ſtets einige Gelehrte bei ſich
be d m eine Zeitlang des Abends in ſeinem Kabinett oder

er Tafel zum geſellſchaftlichen Umgange dientenMar iner dieſer auſgeklärten und helldenkenden Männer der

de quis Argens hatte die herzlichſte Zuneigung zum Könige
der de deswegen vor allen Ausländern liebte Während
hat e ßig Jahre do er faſt beſtändig um den König war
er 5 ihm niemals das geringſte Mißvergnügen gemacht und

inde narch gab ihm das größte Merkmal ſeines Vertrauens
un n er während des Siebenjährigen Krieges faſt poſttäglich

zuweilen ſehr lange Briefe an ihn ſchrieb
rich P vor der Schlacht bei Torgau den 28 Oktober 1760

e er König an den Marquis Argens einen Brief derden gwalige Lage des Helden der ſeine ſchon dahinſterben
ſchildert ſte noch zum Widerſtande anſtrengte ſehr lebhaft

gen ieſer Brief hat nach den Anekdoten und Charakter
1786 v Dem Leben Friedrichs des Großen die bereits
Berlin Todesjahr des Königs im Unger gen Verlage in
Geben m zweiter Auflage erſchienen folgenden Wortlaut

chen n mein lieber Marquis meinen Geſinnungen wel
Wereinſm Sie nur immer wollen ich ſehe doch m wir nie

rundſg mmend denken können da wir von ſo verſchiedenen
Sybarſ n ausgehen Sie ſchätzen das Leben als ein
werde d und ich betrachte den Tod als ein Stoiker Jch
würde Augenblick nie ſehen in dem ich genötigt ſein

r nen unrühmlichen Frieden zu ſchließen Es gibt
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t 1912 enthüllt werden ſoll

den Die Bedingung iſt der Beitritt der Vereinigten Staaten
von Nordamerika zu allen etwaigen deutſch engliſchen Ab
machungen Die Union iſt für unſere ganze politiſche und
wirtſchaftliche Zukunft mindeſtens ebenſo wichtig wie Groß
britannien Dieſes hat ſich das darf ruhig immer wieder
geſagt werden ſeit Jahren mit bewußter Abſicht zwiſchen
Deutſchland und Amerika geſtellt Preſſe und Volk in
Deutſchland verlangen jetzt und zwar mit Recht vor allem
Taten von engliſcher Seite zum Beweiſe der Echtheit der
neuerdings bezeugten wärmeren Gefühle Nun der beſte
Prüfſtein für die Echtheit der britiſchen Freundſchaftsworte
gegen uns wäre die Beteiligung der Vereinigten Staaten
von Nordamerika an allen Vereinbarungen Denn wir
dürfen unter keinen Umſtänden durch etwaige engliſch
deutſche Verträge in die Lage verſetzt werden etwas zu tun
was den Vereinigten Staaten unangenehm Großbritannien
aber erwünſcht wäre Eine ſolche Möglichkeit könnte bei der
Verworrenheit und dem ſtetigen Wechſel der heutigen Welt
politik nur zu leicht eintreten Jſt aber England bereit auf
dieſe Bedingung einzugehen ſo wird ſich die äußere Form
für derartige Abmachungen leicht finden laſſen Die Zeiten
wo die Diplomaten und Völkerrechtslehrer es wegen der
britiſchen Verfaſſung nicht für angängig hielten Verträge
mit England abzuſchließen ſind vorüber Außerdem wer
den alle internationalen Verträge von ſouveränen Staaten
immermehr die Form von Abmachungen annehmen wie ſie
große Truſts zur Abgrenzung ihrer Jntereſſenſphären ſchon
ſeit Jahren abzuſchließen pflegen

Wird der Kaiſer auch im weiteren Verlauf der deutſch
engliſchen Ausſprachen die Jnitiative behalten Wir
glauben verſichern zu können Ja Der Kaiſer hat in den
Jahren 1910 und 1911 in London die Ueberwindung von
Schwierigkeiten und Widerſtänden raſcher und beſſer geför
dert als es die geſchickteſten Diplomaten vermocht hätten
und damit die Sünde des Daily Telegraph Jnterviews
das ihn heute wohl niemand mehr nachträgt hundertmal
wieder gutgemacht Man kann ruhig die Hoffnung aus
ſprechen daß der Kaiſer auch in dieſem Jahre im richtigen
Moment das richtige Wort ſprechen wird wie er noch immer
bei ſeinen Londoner Beſuchen jede nur mögliche Gelegen
heit ergriffen hat die Geſinnung der Engländer Deutſchland
gegenüber auf einen helleren Ton zu ſtimmen Schon vor
20 Jahren ebenfalls in London ſprach er es aus Mein
Ziel iſt die Aufrechterhaltung des Friedens Nur ſolange
der Friede herrſcht können wir uns den großen Problemen
widmen deren Löſung unſerer Zeit obliegt

Kreisverdroſſenheit
tt Unter den Aufgaben der Verwaltungsreform in

Preußen ſteht nicht an letzter Stelle die Aenderung des nach
gerade unhaltbar gewordenen Verhältniſſes der kreisunfreien
Städte zum Kreiſe und die Erleichterung des Ausſcheidens
der Städte aus dem Kreisverband

Die Vertretung der Städte im Kreistage

Halle a Mittwoch den 21 Februar

iſt dadurch ganz erheblich beſchränkt daß die Zahl der ſtädtiſchen

keinen Bewegungsgrund keine Beredſamkeit die mich dahin
bringen könnte meine Schande zu unterſchreiben Entweder
laß ich mich unter den Ruinen meines Vaterlandes begraben
oder ſollte dem Schickſal dieſer Troſt noch zu ſüß ſcheinen ſo
werd ich meinem Unglück wenn ich es nicht mehr zu tragen
vermag ein Ende zu machen wiſſen Jch habe meine Hand
lungen von jeher nach meiner inneren Ueberzeugung und
dem Gefühl von Ehre gemäß welches alle meine Schritte leitet
und immer leiten wird eingerichtet und ſie ſollen immer
noch jederzeit mit dieſen Grundſätzen übereinkommen Meine
Jugend opferte ich meinem Vater mein männliches Alter
dem Vaterlande Nun glaube ich mit Recht über mein Alter
gebieten zu können Jch ſagte es ſchon und wiederhole es
nochmals nie werd ich einen ſchimpflichen Frieden unter
zeichnen Jch bin feſt entſchloſſen alles in dieſem Feldzuge
zu wagen und die verzweifeltſten Dinge zu unternehmen
denn ich will ſiegen oder ehrenvoll ſterben Jch habe einige
Betrachtungen über die kriegeriſchen Verdienſte Karls VII
angeſtellt aber ob er ſeinem Leben hätte ein Ende machen
ſollen oder nicht habe ich nicht unterſucht Nach der Erobe
rung von Stralſund hätte er klug gehandelt ſo dünkt mich

wenn er die Szene verlaſſen hätte mag er aber getan oder
nicht getan haben was er will ſein Veiſpiel iſt mir nicht
Richtſchnur Es gibt freilich Leute die dem Schickſal willig
folgen das tu ich nicht hat gleich mein Leben andern zu
gehört ſo ſoll mein Tod doch mein ſein Heinrich J von
Frankreich ſtammte von einer Nebenlinie die ihr Glück machte
da hatte er freilich eben nicht Urſache ſich zu hängen Lud
wig XIV war ein großer König er hatte große Hilfsquellen
wodurch er ſich aus Verlegenheiten ziehen konnte ich gleiche
ihm zwar nicht an Macht aber die Ehre iſt mir teurer als
ſie ihm war und wie ich ſchon geſagt habe ich richte mich nach
niemandes Beiſpiel Man rechnet glaub ich fünftauſend
Jahr von Erſchaffung der Welt her dieſe Zeit ſcheint mir
ehr unbedeutend gegen die Dauer des ganzen Weltalls zun die Mark Brandenburg iſt dieſe lange Zeit her ſchon
geweſen ehe ich war und wird immer noch ſein wenn ich
nicht mehr leben werde Die Staaten werden durch die Fort
pflanzung des e erhalten und ſolange manes noch mit Vergnügen fortpflanzen wird werden ſag an Be
herrſcher oder Staatsmänner finden die über das Volk herr
ſchen etwas mehr oder weniger Torheit das kommt alles ſo

ebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Abgeordneten überhaupt die Hälfte und in denjenigen
Kreiſen in welchen nur eine Stadt vorhanden iſt ein Drittel
der Geſamtzahl aller Abgeordneten nicht überſteigen darf
Die hlen erfolgen durch die drei Wahlverbände der
größeren ländlichen Grundbeſitzer der Landgemeinden und
der Städte Eine Vertretung der größeren Gewerbetreibenden
im Kreistag iſt überhaupt nicht vorgeſehen Sie wählen unter
gewiſſen Vorausſetzungen mit im n der großen
Grundbeſitzer Die Verteilung der Kreisabgeordneten auf
die einzelnen Wahlverbände bleibt das erſte Mal für drei
Jahre ſodann jedesmal für einen Zeitraum von zwölf Jahren
maßgebend Erſt durch Ablauf dieſer zwölf Jahre d h nach
dem inzwiſchen zwei neue Volkszählungen ſtattgefunden haben
wird die letzte Verteilung der Mandate auf die einzelnen

r wen einer Reviſion unterzogen Jn ſämtlichen
Kreisordnungen findet ſich das Prinzip

AZ

ie Städte durch die
beiden anderen Wahlverbände zu majoriſieren Denn da die
die Zahl der ſtädtiſchen Abgeordneten in den Kreistagen im
beſten Falle die Hälfte aller Abgeordneten betragen unter
Umſtänden aber bis auf ein Drittel aller Abgeordneten her
unterſinken kann ſo iſt der Einfluß der Städte und ihr Mit
beſtimmungsrecht bei den Kreisbeſchlüſſen naturgemäß nur
ganz gering Sogar Beſchlüſſe welche eine Zweidrittelmehr
heit erfordern d h insbeſondere ſolche durch welche eine neue
Belaſtung der Kreisangehörigen ohne eine geſetzliche Verpflich
tung bewirkt oder eine Veränderung des feſtgeſtellten Ver
teilungsmaßſtabes für die Kreisabgaben eingeführt werden
ſoll können durch die Städte allein bei voller Beſetzung des
Kreistages nicht verhindert werden Und bei Beſchlüſſen
welche nur einfacher Stimmenmehrheit bedürfen können die
ſtädtiſchen Vertreter für ſich allein überhaupt keine ihnen
richtig erſcheinende Entſcheidung herbeiführen ebenſowenig
eine ihnen ſchädlich erſcheinende oder eine von ihnen nicht
gebilligte Entſcheidung hintanhalten So ſind alſo die Städte
den übrigen Wahlverbänden gegenüber ohnmächtig obwohl
in den meiſten Kreiſen gerade ſie es ſind welche die Hauptlaſt
der Kreisabgaben zu tragen haben Dazu kommt noch daß
die Kreisabgaben überdies noch in den meiſten Fällen zu
Zwecken Verwendung finden welche den Städten mindeſtens
nicht zum Vorteil oft aber auch geradezu zum Schaden ge
reichen Mit Recht wird dies von den Städten als eine
Ungerechtigkeit und in beſonderem Maßeda wo die Kreisabgaben ſehr hohe ſind und die beteiligten
Städte ſomit ſich für ihre Zwecke Zurückhaltung in der Be
ſteuerung auferlegen müſſen

Dieſe Belaſtung der Städte zugunſten des platten Landes
iſt eine Folge der Steuergeſetzgebung der letzten Jahrzehnte
insbeſondere auch des Kreis und Provinzialabgabengeſetzes
vom 23 April 1906 Die unter agrariſchem Einfluß ge
ſchafſenen Geſetze haben die von ihren Urhebern gewollte
Wirkung gezeitigt daß die Verteilung der Pflichten
und Laſten einerſeits und der Rechte anderer
ſeits zuungunſten der Städte erfolgt iſt und daß
die den Städten gewährten Rechte insbeſondere die Ver
tretungsbefugniſſe in den Kreiskörperſchaften in gar keinem
Verhältnis ſtehen zu den Laſten welche die Städte für den
Kreis aufzubringen haben

Unter den obwaltenden Umſtänden iſt es durchaus zu
verſtehen wenn ſich der kreisangehörigen Städte eine gewiſſe
Kreisverdroſſenheit bemächtigt hat und ſie die Auf
hebung ihrer Kreiszugehörigkeit mit allen Mitteln anſtreben
Es iſt deshalb zu fordern daß die Zugehörigkeit der Städte

ziemlich auf eins hinaus der Unterſchied iſt ſo klein daß im
allgemeinen genommen das Volk ihn kaum bemerkt Predigen
Sie mir alſo mein lieber Marquis in Zukunft nicht mehr
bloß abgenutztes Hofgeſchwätz vor und glauben Sie nur nicht
daß mich die Vorurteile der Eigenliebe und Eitelkeit täuſchen
oder irgend eine Veränderung in meinen Geſinnungen be
wirken können Man endet ein unglückliches Leben nicht aus
Schwachheit ſondern aus Ueberlegung und Klugheit durch die
wir uns überzeugen daß ein Zuſtand in dem uns niemand
ſchaden und nichts mehr unſere Ruhe zu ſtören vermag für
uns der glücklichſte iſt Aus wie mancherlei Gründen achtet
man im fünfzigſten Jahre das Leben nicht mehr Jch ſehe
einem kraftloſen ſchmerzvollen Alter das voll von Verdruß
Betrübnis über verſchwundenes Glück voll Erinnerung an er
littene Kränkungen ſein wird entgegen Wenn Sie ſich in
meine Lage hineindenken ſo werden Sie in der Tat meinen
Vorſatz weniger tadeln als Sie tun Alle meine Freunde
meine geliebteſten Verwandten ſind dahin jede nur mögliche
Art des Unglücks bricht über mich ein mir bleibt keine Hoff
nung meine Feinde verſpotten mich und es wird ihrem Stolz
gelingen mich unter die Füße zu treten Ach Marquis
wenn uns alles verläßt und nun die Hoffnung auch flieht
dann wird uns das Leben eine Schande und Sterben wird
uns zur Pflicht Weiter wüßt ich nichts hinzuzuſetzen Jhrer
Neugiere melde ich daß wir vorgeſtern über die Elbe gegangen
ſind und morgen nehme ich den Weg nach Leipzig wo ich den
31 zu ſein denke Dort werden wir uns wahrſcheinlich
ſchlagen dann ſollen Sie Nachrichten von uns hören wie die
Vorfälle ſie geben werden Leben Sie wohl

Nach der Schlacht bei Torgau 3 November 1760 ſchrieb
der König an den Marquis Argens Wir haben ſoeben die
Oeſterreicher geſchlagen ſie haben eine außerordentliche Menge
Leute verloren ſo auch wir Dieſer Sieg wird uns vielleicht
den Winter über einige Ruhe verſchaffen und das iſt es auch
alles Jm künftigen Jahre geht es dann von neuem los Jch
habe einen Schuß bekommen der mich oben an der Bruſt ge
ſtreift hat es iſt aber nur eine Quetſchung ein wenig Schmerz
aber ohne Gefahr ich werde deshalb gewiß ſo tätig wie mmer
ſein Jch habe viele Geſchäfte und viel notwendige Verfügun
gen zu treffen Kurz ich werde dieſen Feldzug nach Möglich
keit gut endigen Uebrigens bleibt meine Art zu denken wie
ich vor acht Tagen gegen Sie geäußert habe
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zum Kreiſe ſowohl im Jnkereſſe einer geſunden und gedeihe Entwicklung der Städte als auch aus Gerecht h eits
gründen nach Möglichkeit aufgehoben und daß das Ausſcheiden
der Städte aus dem Kreiſe ſowohl geſetzgeberiſch wie verwal
tungsſeitig erleichtert werden müſſſe

Herr von Bethmann m die national

liberale Cinkoentwichelung
Auf die Behauptung des Reichskanzlers von Bethmann

Hollweg daß der Nationalliberalismus in der Links
entwickelung begriffen ſei erwidert die partei offigziöſe
Aeſiggarriberate Korreſpondenz ſehr richtig und beweis
räftig

Was ſoll im Grunde dieſe Diskreditierung der Richtung
nach links 2 Der Kanzler hat geſtern geſagt wir ſollten

doch nicht Verſtecken ſpielen Verſteckt er ſich aber nicht ſelbſt
hinter das klerikal konſervative Schild wenn er allein beim
Nationalliberalismus die perhorreszierte ſogen Linksent
wickelung feſtſtellen zu ſollen meint Hat er nebſt den ver
bündeten Regierungen nicht in ſchärfſter Frontſtellung gegen
die Konſervativen mit dem Liberalismus die freiheitlichere
Geſtaltung des reichsländiſchen Verfaſſungslebens durch
geſetzt Weiß er der preußiſche Miniſterpräſi
dent nichts von jener Thronrede des regierenden
Königs welche eine wenn auch noch ſo unzulängliche
Linksentwickelung des preußiſchen Konſtitutionalismus

programmatiſch fordert Hat er der Reichskanzler nicht im
Ein verſtändnis mit dem Bundesrat der Aenderung des
Schutzgebietsgeſetzes zugeſtimmt welche die Rechte des Reichs
tages ſtärkte ohne den kaiſerlichen Rechten die behauptete
Schmälerung zuzufügen Sehen wir hier alſo nicht den
König von Preußen die verbündeten Regierungen die
Reichs und Staatsleitung mitſamt dem Herrn Reichskanzler
und Miniſterpräſidenten überall in einer gusgeſproche
nen Linksbewegung begriffen Dieſer Links Be
wegung die im Grunde nichts iſt als eine Aufwärts Ent
wicklung der aufbauenden Volkskräfte als die Heranziehung
der breiten gebildeten und opferwilligen Schichten zum
Zwecke der Stärkung der vaterländiſchen Geſamtkraft und
damit auch der Kaiſermacht Der Herr Reichskanzler aber
ſollte genug hiſtoriſchen Sinn und genug Zeitverſtändnis be
ſitzen um zu erkennen daß das was er die nationalliberale
Linksentwickelung zu nennen beliebt von genau der glei

chen Weſensart iſt und keine andere Tendenz hat als die
Entwickelung die auf den oben angeführten Gebieten Reichs
regierung Bundesrat und preußiſches Königstum herbei
zuführen beſtrebt waren Wenn dieſer Linksabmarſch un
ſerer vaterländiſchen Geſamtentwickelung zeitweilig ſtockt und
ſtagniert ſo ſind das immer nur die Anzeichen einer
ſchwankenden und kraftloſen Regierung welche
von dem Materialismus gewiſſer Ultras im Zaume ge
halten wird weil die nationale Aufwärtswegung ihren
egoiſtiſchen Parteizwecken im Wege ſteht Ein Zweifel an
welche Adreſſe ein auf der Höhe ſtehender Staatsmann
ſeine Klagen folgerichtig zu lenken hätte kann hiernach nicht

eigentlich beſtehen x

Heutsches Reich
Die erneute Präſidentenwahl

wird der Poſt zufolge vorausſichtlich am 13 März ſtatt
finden Die Geſchäftsordnung des Reichstags beſtimmt Der
Präſident und die Vizepräſidenten werden zu Anfang einer Legis

laturperiode das erſtemal auf vier Wochen dann aber für
die übrige Dauer der Seſſion gewählt Der ſozialdemokratiſche
Vizepräſident Scheidemann iſt am 9 Februar gewählt worden
Der Präſident Kaempf und der zweite Vizepräſident Dove wurden
am 14 Februar gewählt Am 13 März ſind genau vier Wochen
ſeit der Wahl des Präſidenten Kaempf verfloſſen

Die Schulbildung der Rekruten
iſt in den letzten Jahren immer beſſer geworden Jn
Preußen ſind 1910 bei dem Landheere 151 538 und bei
der Marine 11 782 zuſammen alſo 163 320 Perſonen einge
ſtellt worden die in Preußen ihren letzten Wohnſitz oder
Aufenthalt hatten Von den beim Landheere eingeſtellten

Viele Stellen in dieſen und den damals geſchriebenen
Briefen machen die Behauptung höchſt wahrſcheinlich Friedrich
habe die letzten Jahre des Siebenjährigen Krieges allezeit
eine gehörig ſtarke Doſis aus Opium bereiteter Pillen bei ſich
gehabt um ſeinem Leben ein Ende zu machen wenn er der
vereinten Kraft ſeiner vielen Feinde endlich hätte unterliegen
müſſen Wer lieſt ohne Rührung wenn dieſer große Mann
den Umſtänden endlich ſo unterlag daß er ſeinem Freunde
dem Marquis Argens ſchrieb Jch verzehre mich langſam
ich gleiche einem Körper den man nach und nach verſtümmelt
und dem man täglich eins von ſeinen Giedern abnimmt Gott
ſtehe uns bei wir bedürfen deſſen ſehr Jmmer erinnern Sie
mich an mich ſelbſt Wiſſen Sie denn nicht daß an meinem
Leben wenig liegt wohl aber liegt viel daran daß ich meine
Pflicht tue und für mein Vaterland ſtreite um es wo mög
lich vom Untergange zu retten Sie können ſich keinen
Begriff von unſern entſetzlichen Strapazen machen dieſer
Feldzug übertrifft noch alle vorhergehenden ich weiß oft nicht
wohin ich mich wenden ſoll Doch ich werde Jhnen durch die
Erzählung meines Kummers und meiner Unruhe nur läſtig
Mein froher Sinn und meine muntere Laune ſind mit den
geliebten ehrwürdigen Perſonen begraben an welchen mein
Herz hin Schmerzvoll und traurig iſt das Ende meines
Lebens Vergeſſen Sie ja Jhren alten Freund nicht lieber
Marquis

Wer die damalige Lage des Königs weiß der braucht ſich
nicht zu wundern dieſen Grad von trauriger Hoffnungsloſig
keit an dem König zu finden Die Ruſſen hatten Kolberg
die Oeſterreicher Schweidnitz eingenommen ſelbſt durch den
Sieg bei Torgau war ſeine Armee beinahe eingeſchmolzen
und die Hilfsmittel ſie zu rekrutieren fingen an zu fehlen
der Geldmangel war groß der Schatz erſchöpft Seine Sol
daten und ſelbſt ſeine Gardedukorps und Gensd armes die
gegen die andern gerechnet am wenigſten gelitten hätten
ſprachen laut davon daß wenn ſie angegriffen würden ſie ſich
ſogleich ergeben wollten ſo allgemein mutlos waren die
Truppen Nur der Gedanke an ſeine Pflicht wovon dieſer
edle Mann die re riffe hatte hielt ihm vom Tode
zurück den er doch für ſeine hielt und den er alle Augen
blicke haben konnte o Hetxz

waren 34 und bei den in der Marine eingeſtellten zwei von
der Geſamtzahl alſo 36 Mann oder nur 0,02 Prozent ohne
Schulbildung r Zahl betrug im Erſatzjahr 1889/90 noch
0,80 Prozent s die Vertei u auf die einzelnen Pro
vinzen anlangt ſo entfielen an Mannſchaften ohne Schul
bildung auf Weſtpreußen 9 Poſen 6 Brandenburg mit Ber
lin 5 Rheinprovinz 4 Oſtpreußen 3 Schleſien Sachſen Weſt
falen je 2 Pommern Hannover Heſſen Naſſau je 1 15
Mannſchaften hatten keine Schulbildung in deutſcher Sprache
erhalten von denen die meiſten aus der Provinz Poſen
ſtammten

Eine Neuorganiſation des bayeriſchen Kultusminiſteriums
ſtrebt der neue bayeriſche Kultusminiſter v Knilling an Er
hat zur Vereinfachung des Geſchäfts die Bildung von vier
Abteilungen angekündigt wodurch der Miniſter ſelbſt vom
formellen Dienſt entlaſtet werden ſoll Es wird gebildet eine
Abteilung für die Angelegenheiten des katholiſchen Kultuseine welle für das Mittelſchulweſen und eine dritte für An

elegenheiten der Hochſchulen der Kunſt und des prote
taſitiſchen Kultus und eine vierte Abteilung für Volks
und landwirtſchaftliche Schulen ſowie allgemeine Angelegen
heiten

Vei der Ausführung des Feuerbeſtattungsgeſetzes
iſt die Frage entſtanden ob die nach dieſem Geſetz und der
Ausführungsanweiſung zur Herbeiführung der polizeilichen
Genehmigung der Feuerbeſtattung vorzulegenden Urkunden der
Stempelſteuer unterliegen Die amtliche Berl Correſp
ſchreibt darüber

ür die amtliche Sterbeurkunde ergibt ſich
die Steuerbefreiung aus dem Geſetze über die Beurkundung
des Perſonenſtandes Die übrigen Urkunden wären
nach dem Wortlaut des Stempelſteuergeſetzes als amtliche
Zeugniſſe in Privatſachen ſtempelpflichtig Da jedoch dasFeuerbeſtattungsgeſetz die Beibringung diger Urkunden aus

ſchließlich aus Rückſichten auf das öffentliche Jntereſſe for
dert ſo können dieſe Urkunden nicht als amtliche Zeugniſſe
in Privatſachen angeſehen werden und ſind daher ſtempel
frei zu laſſen Dagegen unterliegen letztwillige Verfügungender Verſtorbenen durch welche e die Feuerbeſtattung an

geordnet haben nach dem Stempelſteuergeſetz einer Stempel
abgabe von 3 Mk wenn die Verfügungen in der Formſelbſtändiger Einzelanordnungen beurkundet ſind Bilden
die Verfügungen aber einen Beſtandteil eines Teſtaments
eines Nachtrags einer Ergänzung oder einer Erläuterung
zu einer letztwilligen Verfügung ſo gelten ſie dadurch als
mitverſteuert

Poſt und Eiſenbahn
z Nach einer ſoeben dem Abgeordnetenhaus

vorgelegten Denkſchrift des preußiſchen Eiſenbahn Zentral
amts über das Verhältnis der preußiſchen Staatseiſenbahn
verwaltung zur Reichspoſtverwaltung muß die preußiſche
Eiſenbahnverwaltung der Reichspoſtverwaltung unent
geltlich leiſten die Beförderung eines von der e
waltung geſtellten Poſtwagens mit den dazu erforderlichen
Poſtbeamten in jedem fahrplanmäßigen Zuge Dieſe un
entgeltliche Beförderung umfaßt Poſtpakete bis zum Einzel
gewicht von 10 Kilogramm alle Briefpoſtſendungen Zei
tungen Gelder und gewiſſe Koſtbarkeiten ohne Unterſchied
des Gewichts Die übrigen Leiſtungen ſind entgeltlich Sie
werden von der Poſt nach dem Grundſatz der Erſtattung der
Selbſtkoſten vergütet

Das Verhältnis zwiſchen Leiſtung und Vergü
tung läßt ſich nicht zweifelsfrei ermitteln o kommt
die Denkſchrift des EiſenbahnZentralamts zu folgender
Schätzung

Die roh geſchätzten Selbſtkoſten der Leiſtungen der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung für die Poſt betrugen
in den Jahren 1908 52,39 Millionen Mk 1909 52,12 und
1910 51,59 Millionen Mk Die Poſt aber zahlte an die
Eiſenbahn an Vergütungen 1908 11,08 Millionen 1909
11,64 und 1910 12,07 Millionen Mk Der Unterſchied
zwiſchen den Leiſtungen der Eiſenbahn und den Vergütun
gen die ihr von der Poſt gewährt wurden betrug alſo
1908 41,3 1909 40,48 und 1910 39,53 Millionen Mk

Die Betriebseinnahmen der preußiſchehe Staatseiſenbahnen haben im Monat
anuagar 1912 gegenüber dem gleichen Monat des Vor

jahres im Perſonenverkehr 1,4 Mill Mark 83,33 v
im Güterverkehr 10,9 Mill Mark 10,01 v insgeſamt

Sin Japaner über die Aufführung der Geiſha
im Stadttheater

Ein hie ges Blatt brachte ein Fingeſandt eines
er die Aufführung der 7 im hieſigen

Stadttheater bekrittelt und ſich zu einigen Weisheiten ver
ſteigt die eine Erwiderung geradezu herausfordern

Dem Herrn Japaner ſei vor allem geſagt daß eine Ope
rette auch Opernburleske eder Karikatur oper ge
nannt im Text und Muſik jeden ernſthaften Affekt
immer vermeidet Es iſt alſo keineswegs Aufgabe der
Operette Wahrheit und Wirklichkeit der Sitten eines Landes in e Marken der Dichter die Handlung ſpielen läßtauf die Bü ne zu bringen Darum iſt es weiter dte der Regie

freigeſtellt Bühnenbilder ſeien es ſcherzhafte parodiſtiſche
oder karikierende ganz nach Belieben zu ſchaffen und den

das Hauptmoment der Operette zu
en

Wer ins Theater geht muß natürlich unterſcheiden können
welchen Zweck die Operette ren dem uſpiel und der
Oper in ſich birgt Die Geiſha als Lexikon für
apan und P Bewohner benützen diesfällt wirkl nur einem Japaner ein Wir

anderen wollen bei Lied Spiel und Geſang unterhalten ſein
Soll ich die Luſtige Witwe mit dem pontevedriniſchenlies montene iſſchen Negus Fatinitza im
Milieu den Zigeunerbaron mit ſeinem Czikosleben oder
den Bettelſtudent der uns gar nach Polen führt als Beiſpiel
anführen daß die Operette i jemanden wehe tun zu
wollen Völker und Länder perſifliert Soll ich fragen ob
Geſchichtsforſcher und Kunſthiſtoriker über die unſterblichen
und rikierendpathetiſchen Werke Offenbachs Lecocqs
Strauß über Helena Paris und Menelaus achſelzuckendein niederſchmetterndes Urteil fällen oder lachen und ch des

goldigen Humors freuen
arum die Herren Japaner nicht

Nee Herr Dr E Afakawa Uns imponiert Jhre Kritik
nicht Wenn es ſein ſoll ſpielt unſer Stadttheater ſchon
ſt ilech t Siehe

Warum war übtigens die S ne e
bei der Exftaufführung von

Taifun
idney Jones he Geiſha l

nach Ab ug einer Mindereinnahme aus ſonſtigen
11,9 Milt Mark 7,34 v H mehr betragen gen Quellen

Die Zahl der Sonn und Werktage war in beiden
Jahren gleich

Das gemeinſame thüringiſche Oberverwalktungsgericht
Aus Altenburg wird berichtet
Der Landtag des Herzogtums Sachſen

Altenburg ſtimmte einſtimmig der Errichtung des ge
meinſamen thüringiſchen oberſten erwal
tungsgerichtes mit dem Sitze in Jena zu Als ſtagt
licher Bevollmächtigter iſt für Sachſen Altenburg der Staate
rat Frhr v Hardenberg ernannt worden

Ein Nachſpiel zum Jenager ſozialdemokratiſchen Parteitag
Jena 20 Febr

Wie erinnerlich hat im September vorigen Jahres eine
Gruppe der hieſigen Studentenſchaft zu dem in Jena
Mauern tagenden ſozialdemokratiſchen Partei
tag durch Veranlaſſung eines öffentlichen Umzuges Stel
lung genommen der namentlich auf der Seite der Genoſſen
nicht ungeteilten Beifall fand Am meiſten verdachte man
es den Studenten daß ſie das Ergebnis des Parteitages
durch einen mit Dünger beladenen Wagen ſymboliſch dar
zuſtellen verſuchten Die Folge waren Reibereien zwiſchen
Studenten und Arbeitern und eine heftige Preßfehde in
der auch der Student Bubendey das Wort ergriff Auf
der Gegenſeite fiel das Wort Miſtfink durch das ſich
Bubendey beleidigt fühlte weshalb er gegen den für den
betreffenden Artikel in der ſozialdemokratiſchen Weimari
ſchen Volkszeitung verantwortlichen Redakteur Drechsler in
Gera die Beleidigungsklage anhängig machte Die
Sache kam heute vor dem hieſigen engere zum Aus
trag Die Verhandlung endete mit der Verurteilung des
Beklagten zu 40 Mark Geldſtrafe Auch wurde dem
Kläger Publikationsbefugnis zugeſprochen

Wie das Amtsblatt der Königlichen n rn Köln
mitteilt iſt als Termin für die Erſatzwahl im 5 Wahlkreis
des Regierungsbezirks Köln wo Landgerichtsrat Becker ſein
Reichstagsmandat niedergelegt hat Freitag der 1 März 1912
beſtimmt worden

Parſlamentarisches
Roch ein Jnitiativantrag der 169 iſt im Reichstag ver

teilt worden Die Sozialdemokraten fordern eine Erhöhung der Be
züge der Unterbeamten und eine Beſeitigung der Härten die ſich
aus der Einteilung der Ortsklaſſen ergeben

Die Feſtlegung des Oſterfeſtes wird in einem Antrage der
wirtſchaftlichen Vereinigung des Reichstages verlangt Nach den
Anſichten der verbündeten Regierungen wird ſich eine ſolche Feſt
legung für abſehbare Zeit aber nicht durchführen laſſen da die
Stimmung in den übrigen Kulturſtaaten Europas gegen die Feſt
legung des Oſterfeſtes iſt und eine Feſtlegung dieſes Feſtes für
Deutſchland allein nicht opportun erſcheint

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin wohnte geſtern nachmittag der Taufe de

neugeborenen Sohnes des Hofmarſchalls Grafen Platen Haller
mund bei

Der letzte diesjährige Hofball der Faſtnachtsball vereinle
noch einmal Dienstag abend die Hofgeſellſchaft in den Feſträumen
des königlichen Schloſſes Jm Weißen Saal hatten ſich mit ihren
Damen die Botſchafter und Diplomaten bei ihnen der Reichs
kanzler und Staatsſekretär v Kiderlen Wächter die
Fürſten Generäle und Miniſter verſammelt Unter den Klängen
von Wagners Einzug der Gäſte auf der Wartburg nahte unter
großem Vortritt der Hof Der Kaiſer in der Uniform der Leib
gardehuſaren führte die Prinzeſſin Friedrich Leopold Prinz Eitel
Friedrich die Prinzeſſin Auguſt Wilhelm Prinz Auguſt Wilhelm
die Herzogin zu Schleswig Holſtein und Prinz Oskar die Prin
zeſſin Viktoria Margarete Der Kaiſer wandte ſich längere Zei
den Gäſten im Geſpräch zu Am Tanz beteiligten ſich Prinzen
und Pringzeſſinnen ſehr eifrig Gegen 11 Uhr ging man zum
Souper Nach dieſem nahm der Ball ſeinen Fortgang

Erkrankung der Fürſtin Fürſtenberg Die Fürſtin Fürſten
berg die mit dem Fürſten und ihrer Familie ſeit Anfang Januar
im Hotel Esplanade in Berlin wohnt iſt erkrankt und hat ſich einer
Operation unterziehen müſſen Die behhandelnden Aerzte ver
öffentlichen folgendes Bulletin

Fürſtin Fürſtenberg erkrankte an akuter Mittelohr
entzündung Heute wurde im Weſtſanatorium die Oeff

1896 deſſen getreue Kopie die hieſige Aufführung der
Geiſha iſt des Lobes voll über die originell getroffenen

Szenen aus dem Jnſelreich des Oſtens
Die Japaner in Halle brauchen gar nicht merkwürdig

berührt zu ſein daß ein in bezug guf die Sitte des fremdenLandes ſo flüchtig ſudtertes Stück immer wieder mit Erfolg

egeben wird Von japaniſcher Schauſpielkunſt etwas zu
ernen werden wir uns hüten Denn was die ſich leiſtet

gerade in bezug auf bühnenmäßige Verſpottung der Richt
japaner hat in der letzten Zeit den Unwillen der Europäer
und Amerikaner in Tokio wiederholt aufs äußerſte erregt

Wir werden Operette weiter ſpielen wie bisher Wer
ſich daran freuen will jeder Fremde iſt uns willkommen
Für alle anderen aber die ſich nach echt japaniſchen Theater
ſitten ſehnen ſteht der Weg nach dem fernen Oſten offen

Karl Meitnekr
m f Die Nibelungen von Hebbel die das Stadttheate

küngſt neu einſtudierte wurden geſtern zum zweiten i
gegeben War die erſte Vorſtellung durch die Unzulänglichken
eines Gaſtes der den Siegfried ſpielte getrübt ſo konnteeſtern eine Aufführun en die in faſt allen Teilen in
eriſche Werte und auch techniſch Vollwertiges gab rg p

rich als Hagen Helene Achterberg als Brunhilde den
nen als Gunther zeigten von neuem daß ſie ihre Ro vie

urch und durch erſfaßt hatten und daß ſie es verſtehen da
Schönheiten der Tragödie künſtleriſch zu vermitteln u r
Wilden betonte die Hoheit und geiſtige Ueberlegenheit c
Kriemhilde mehr als das erſte Mal Hans Hofer als geſe r
ried ſtand in wohltuendem Gegenſatz zu dem Vertreter

olle von vor 8 Tagen Eine majeſtätiſche Figur ein e 5
e Antlitz Die Geſtalt atmete Kraft aus Kraft nihrer Macht wohlbewußt iſt die aber nur im geeig nen
Augenölick hervorgekehrt wird Ein Recke der geiſtig eben
überlegen iſt wie körperlich Das Jntereſſe das hier die
Klaſſikervorſtellungen die neuerdings nicht nur u ird
überall geſpielten Stücke beſchränken antgegengedrechn Att
äußerte ſich in einem ausverkauften Haus s nach allen i
ſchlüſſen freudigen Beifall ſpendete Scholling ha
dieſer h ein meiſterliches Werk ch fül
ihm alle Theaterfreunde unſerer Stadt dankbar ſind
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d e t ſ7 r u e viſt gut verlaufener Operation zufriedenſtellend Geheim
rat Paſſ Dr Steinlechner

Berliner Besuch des Prinzen von Vlales
Nach der Birmingham Daily Poſt wird der Prinz von

Wales wahrſcheinlich im Juli oder Auguſt auf einem Kreuzer des
gRittelmeergeſchwaders eine Fahrt nach Gibraltar antreten
ud von da nach Malta weiterfahren Nach dem Beiſpiel König

Kduards der als Prinz von Wales genau ſo begann will der
Kronprinz danach einen Beſuch am Berliner Hof abſtatten
wie dieſelbe Zeitung zu wiſſen glaubt

J

Der engliſche Kohlenarbelterſtreik

Eine Jnkervention der Regierung
D London 21 Febr

Die Verſtändigungskonferenz zwiſchen den engliſchen
Grubenbeſttzern und den Kohlenarbeitervertretern die geſtern
hier tagte verlief ergebnislos Die Beſitzer legten den Ar
beitervertretern ihre Bedingungen vor unter welchen ſie be
reit ſeien einen Mindeſtlohn im Prinzip zu gewähren Die
Arbeitervertreter ſchlugen aber die Bedingungen glatt ab
Geſtern nachmittag fand ein Miniſterrat ſtatt über die
gohlenkrifis Das Reſultat iſt noch nicht offiziell bekannt
gegeben doch behaupten die Abendblätter die Regierung
habe im Falle des Fehlſchlagens der Konferenz der Beſitzer
und Arbeiteryertreter eine Jntervention beſchloſſen
Die Gewerkſchaften und Arbeiterverbände ſuchen Papiere in
denen ihre Streikfonds inveſtiert ſind zu lombardieren wer
den aber abgervieſen

D London 21 Febr
Der Premierminiſter Lord Asquith überſandte den Ver

tretern der Arbeiterverbände ſowie denen der Beſitzer von
Gruben eine briefliche Aufforderung ſich Don
nerstag zu einer Konferenz behufs Abwendung des
drohenden Kohlenarbeiterſtreiks bei ihm einzufinden

Fohnfordernngen der Vuhrbergarbeiter
VBochum 21 Febr Hier hat eine neue Konferenz

von Vertretern der an der Lohneingabe beteiligten Verbände
ſtattgefunden in der zu der Antwort der Zechenverbände
Stellung genommen wurde und über die weiter einzuſchlagen
den Schritte Beſchluß gefaßt wurde Ueber das Ergebnis
der Beratungen wird noch Stillſchweigen beobachtet Am
nächſten Sonntag findet im Ruhrrevier eine Reihe von
Maſſenverſammlungen in der Bergarbeiterlohn
frage ſtatt deren bedeutendſte die im Bochumer Schützenhauſe
ſein wird in der die Führer der Bewegung ſprechen werden
Auch in Dortmund Eſſen Gelſenkirchen Ob er
hauſen Recklinghauſen Wanne Herne
Ham m uſw ſind Verſammlungen geplant

Ausland
Graf Herchtold

Wien 21 Febr
Graf Berchtold wird ſchon in den nächſten Tagen nach

Berlin fahren um ſo dem Kaiſer Wilhelm vor
zuſtel len und mit dem Reichskanzler und dem Staats
ſekretär des Aeußern v Kiderlen Wächter Beſprechungen ab
zuhalten Sein nächſter Beſuch gilt dann Rom

Petersburg 21 Febr
Die Ernennung des Grafen Berchtold zum Miniſter des

Aeußern wird in ruſſiſchen offiziellen Kreiſen wie in höheren
Geſellſchaftskreiſen ſehr günſtig aufgenommen da Graf
BVerchtold als Botſchafter ſehr beliebt war Trotz der großen
Schwierigkeit ſeiner Stellung zur Zeit der Erkaltung der
Beziehungen Oeſterreichs zu Rußland hat er es verſtandenſich viele Freunde zu erwerben an hofft von ihm die Her
ſtellung normaler Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und
Rußland

Aehrenthals Beſtattung
Kaiſer Franz Joſef hat den Erzherzog Thronfolger Franz

Ferdinand zu ſeinem Vertreter bei der es Gra

Grössfe Auswahl und

billigste Preise in

Konfirmanden flemdeen Beinkleſdern

Siiſcherel Unter Röcken Korseffs
Taschenfüchern Hardschuhen Kragen

Serviteurs Monschetften Häfen und

Weisser Gheviot en er 210 165 8 3
Weisser Sorge u Kammgarn 2082 300 Pr
Wolssos Satintuch u Wolltaffo

Jackett h 577
Hackott

Einsognungs u Abgangs Kleider

Kleider
Sohwarzor Ghovlot u Gröpo an t rees 80 r

Schwarzor Serge u Satintuch r e u P
Sehwarzer Armure u Granjt u 210 r

der Kardinal Nagel vornehmen

Nikitas Enttänſchung
Petersburg 21 Febr Der Aufenthalt des Königs

Nikita von Montenegro hat diesmal nicht die ſonſt üblichen
et Kundgebungen gebracht Er hat ſt ſowohl vom
aren ſelbſt als auch von den Leitern der ruſſiſchen Außen

politik ernſte Vorhaltungen über ſeine abenteuerliche und
gefährliche Politik machen laſſen müſſen Der deutlich aus
gedrückte Wunſch Rußlands daß der Frieden auf dem Balkan
erhalten bleiben müſſe hat wenig den Erwartungen des
Königs entſprochen und zum erſten Male verließ der König
mit kühlen Eindrücken die Newaſtadt

Frankreichs Schießpulver
S Paris 21 Febr Jnfolge der Exploſion auf der

Liberté hat der Marineminiſter umfaſſende Maßregeln für
alle franzöſiſchen Kriegsſchiffe getroffen Es ſoll in Zukunft
möglich ſein von der Kommandobrücke aus alle Pulver
kammern unter Waſſer zu ſetzen

e

S Paris 21 Febr Wie aus Toulon berichtet wird
iſt es unrichtig daß die franzöſiſchen Kriegsſchiffe infolge der
Vernichtung großer Mengen von Pulver keine genügenden
Vorräte an geladenen Granaten und Pulver haben ſollen
Sämtliche Kriegsſchiffe beſitzen die vorgeſchriebenen Vorräte
dagegen wird zugeſtanden daß in den Pulvermagazinen
teilweiſe geringere Vorräte als vorgeſchrieben vorhanden
ſind Das iſt darauf zurückzuführen daß die vernichteten
Vorräte noch nicht in hinreichender Menge erſetzt werden
konnten Es iſt dies jedoch bald der Fall denn in letzter

d mit Hochdruck an der Herſtellung des Pulvers ge
arbeitet

Militäriſche Aebungsfahrt unter Eis
Jn der Cheſapeaksbucht an der Oſtküſte der Vereinigten

Staaten hat die amerikaniſche Admiralität einen äußerſt
intereſſanten Verſuch mit nterſeebooten gemacht
Die Bucht iſt ſeit langen hre zum erſten Male wieder
zugefroren 20 Unterſeeboote haben den Auftrag er
halten unter Eis eine Uebungsfahrt von 48 Kilometer
auszuführen Beobachtungen zu machen war unmöglich Die
Fahrten konnten nur mit Hilfe der Karten und des Kom
paſſes vorgenommen werden Ein Punkt an der Küſte in der
Nähe von Yorktown Virginia wurde zum Ausgang ge
wählt Die Schiffe ſollten ſich auf die Mündung des Rappol
ger J en bewegen wo ein Eisbrecher das Waſſer frei
ielt

Wie gemeldet wird ſollen die meiſten Unterſee
boote die gefährliche Aufgabe ſicher undgenau gelöſt haben Nur einige wenige verloren die
Richtung und mußten ſich ins offene Meer flüchten

Europäermorde in Marokko
Eine Gruppe Abtrünniger der Zemmurs und Ghaians

griff wie gemeldet wird am 17 Februar bei Suk el Arba
in der Nähe von Mekines in Zentralmarokko einen Zug mit
Nahrungsmitteln an tötetedrei europäiſche Händ
ler und plünderte die Karawane Darauf machten
ſie die ſenegaleſiſche Wache des Poſtens von Krerraſſet nieder

Spaniſch ſranzöſiſche Verhandlungen

Wie dem Daily Telegraph aus Madrid berichtet
wird werden am Mittwoch vormittag die Beſprechungen
wiſchen dem franzöſiſchen und engliſchen Botſchafter und demeniſchen Miniſter des Aeußern über die territorialen

Konzeſſionen in Marokko forigeſetzt werden Wie
das Blatt verſichert vertritt Spanien folgenden Standpunkt
Zwiſchen den territorialen Konzeſſionen an der Küſte und
den Abtretungen im Jnnern des Landes beſteht ein großer
Unterſchied Ueber letzteren Punkt wird eine Einigung leicht
zuſtande kommen da Spanien geneigt iſt die franzöſiſchen
Forderungen nach dieſer Richtung als gerecht anzuerkennen
Dagegen werden die leitenden Männer in Madrid Spaniens
Rechte auf die Marokkoküſte mit Energie verteidigen Jn
Madrid gibt man ſich der Hoffnung hin daß Frankreich ſich
auf den ſpaniſchen Standpunkt ſtelle und ſeine Anſprüche auf
das Küſtengebiet fallen laſſen werde Was die Eiſenbahn
frage nach Fez anbelangt ſo iſt es wahrſcheinlich daß der
Botſchafter Gaffroy die Antwort Frankreichs auf die ſpa
niſche Note unterbreiten wird

Niederlage der chineſiſchen Republikaner
Kaſchgar 20 Febr Aus Urumtſchi in Chineſtiſch

Turkeſtan iſt hier die Nachricht von einem glänzenden
Siege der Regierungstruppen über die Republi
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I eD er F e W I cpublIfſkaner ſollen mehrere hundert Mann betragen i ie
rungstruppen machten über hundert Ge
beuteten viele Waffen und Pferde Der ef des Stabes
der im Oſten befindlichen revolutionären Deta 5ebenfalls gefangen genommen und hlngerihiel wents wurde

Zum Kirtſchewo Attentat

Der Wali von Monaſtir der zur UnterſuchutBombenattentats nach Kirtſchewo abgereiſt t en wit
daß drei Bulgaren als der Tat dringend verdächtig verhaftet
wurden Jnfolge der Aufregung der Mohammedaner ſind fünf
Bulgaren bevor die Behörden die Ruhe wieder hergeſtellt
hatten von der Menge geſteinigt worden Zwei von ihnen
wurden drei von ihnen leichter verletzt Wie eine
Depeſche aus Saloniki beſagt beauftragte die Regierung
den Wali ſo lange in Kirtſchewo zu bleiben bis die Ord
nung wieder hergeſtellt ſei

Sport Nachrichten

Der Ringerwettſtreit um die Meiſterſchaft von Deutſchland
den der Barmbecker Athleten Klub Hanſa im März zum Aus
trag bringen wollte iſt jetzt von der aufſichtführenden Behörde
dem Reichsverband für Schwerathletik verboten worden der für
die Veranſtaltung ein Start verbot erlaſſen hat

Friedrichrodaer Vobklub Am 11 d M tagte in Friedrich
roda die diesjährige Generalverſammlung des Friedrichrodaer
Bobklubs Nachdem der 1 Vorſitzende Herr Dr med Bie
ling über die über aller Erwarten günſtige Mitgliederbe
wegung im verfloſſenen Jahre Bericht erſtattet hatte ferner die
Rechnungslegung erfolgt war ſchritt man zur Beſprechung
interner organiſatoriſcher Veränderungen Hervorzuheben iſt in
erſter Linie die beſchloſſene Trennung des Klubs vom Friedrich

rodaer Winterſportverein wodurch dem Klub eine freiere und da
mit erfolgreichere Entwicklung ermöglicht ſei wird Entſprechend
der nunmehr ſelbſtändigen Stellung des Klubs ſoll dieſer in das
Vereinsregiſter eingetragen werden Es wurde ferner beſchloſſen
die Anlage der Klubbahn mit einem Kofſtenaufwand von ca 2000
Mark zu vervollkommnen Die diesbezügliche Ausführung wurde
Herrn H W Zentzytzki Hannvover übertragen

Der Peugeot Preis für das Fliegende Fahrrad Die von
dem Hauſe Peugeot in Paris ausgeſchriebene mit 10 000 Fres
dotierte Konkurrenz für ein fliegendes Fahrrad hat in
Frankreich einen ganz koloſſalen Erfolg Schon am erſten Tage
als die Meldeliſte aufgelegt wurde trafen 49 Meldungen ein
Die Meldungen ſind heute bis auf 78 geſtiegen Unter den Kon
kurrenten befinden ſich auch einige in der Aviatik ſehr bekannt
Aeroplankonſtrukteure und Bahnbrecher für die franzöſiſche Aviatik
Maurice Colliex der langjährige Mitarbeiter Voiſins Unter den
letzten Angemeldeten befindet ſich Bachellier der Werkmeiſter des
Aeroplankonſtrukteurs Tellier Weiter Braumann von der
Société Antoinette weiter ein belgiſcher Flieger von dem Aero
drom bei Lüttich Man kann wohl annehmen daß bei einer
derartigen Konkurrenz etwas herauskommen wird freilich auch
wieder daß mehr als zwei Drittel der Konſtruktionen unbrauchbare
Gebilde überreizter Erfinderphantaſie find

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

R R Ein höherer Preis darf verlangt werden weil das
Zigarrengeſchäft in dieſem Falle doch beſondere Speſen hat Es
liegt alſo keinesfalls eine Vorſpiegelung falſcher Tatſachen in
dem von Jhnen gekennzeichneten Vorgange

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzie Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Jeder überzeuge sich von dem emiFritz Steid nenten Erfolg Fritz Stotdl s in

Aberall anerkannt
als der nlUerbeste

Aumorist
xowiter fggelſos

unvergleiehlich in
seiner Vielseitig Jahresrevue von Jul Freund
Keit ist er doch Neun bearbeitet von Fritz Stetal

in einer Person Musik von Paul rä Operette in 1 et von 29 Sgleichzeitig Fritz Steidl als Geiet Snob
vorzäglicher Fritz Steidl als Volksstadek

Schauspleler Fritz Steldl als Knautsohkoe
Sänger Fritz Steidl als Gardeleutnadt

J Tänzer 3 Ballets 3 unRegisseur

P Schluß F
Jn der Hauptrolle

Antor 30 Tänzerinnen 30
m ſaſſische Singakademie s

Leitung W Wurfbehmidt
Donnerstag den 22 Februar 1912 abends 8 Vbr in der

Sanlschloasbraueroei
Volkstämheohe

MAneh mir die Sintlut

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute zum vorletzten Male

Otto Reutter
in ſeinem hochaktuellen Premieren Revertoire

Dazu Gaſtſpiel des Königl Bayr Hofſchauſpielers

Conrad Drehenp
Die sehlnue Komtesso

Jn der Hauptrolle Conrad Dreher
dieruf Oſtto Reutter

enrebild mit Geſang von Max Stieler

terk Muſik von A BélaLaszky

in bliauer Tenfel
Donrad Dreher

leues C leer Stadt Theater

r SchultzeCharlotte v Direkt Geh Hofrat Rioharqg
Händel Aufführung

ermögheht durch tinanzrelle Unterstätzung des Magastrats
der Stadt Halle

1 Händel Concerto grosso moll Streiohorohester
2 Sperontes 2 Lieder a Singende Muse an der Pleissse
3 Zachow Trio t Flöte Fagott u Continno 4 Händoel
Zwei Arien für Sopran u Oreh, 5 Händel Trio Es dur
iür zwei Oboen und Bass

Gr Ulrichſtr Alv

Kaiser Panorawo

Tirol
Gardasee St Martino

Donnerstag 22 Febrnarl919
161 worſong in Abonnement

1 Viertel

Die Geisha
oder

Eine fjapanisehe Teehaus
xesohiehte

Operette in 3 Akten von Owen6 Händel Acis u Galathea z s
Mitwirkende Konsertsäangerin Liscolotte Münzner

Sopran Mänchen Konrertsänger Geor Wohlstein
Tenor u Dr Fritz Hopf Bariton aus Berlin Cembalo

Dr Max Seiflert Berlin Orchester Verstärkte Kapelle
des Füs, Kegts Nr 56

Volkstümlicher Eintrittspreis für alle Plätze
num 50 Pf Liedertexte 20 Pt Karten in doer Hot

musikaliennandlung von Heinrich Hothan Gr Ulriech
I strasse 38 and an der AbendkKasse

abend

n

W r W ne V vh 7 o U RB n h 7 h u t u 841 r r M W 83 l
1 e u

Flügel Pianos Konzert vom
Stadttheater Orohester

Dounerstag 22 Fedruar
6 8 Uhr

Gesellschafts Abend

Kapellmeiſter Alfred KlsmannEnteitt eis 60 Pf im Vor

Se Muſik von Sidney Jones
eutzjch von E M Roehr und

Julius Freund
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Rudolf Hänſel
Die Gruppierungen und Tänze
nd von der Balletmeiſterin

ele Stahlberg Wieſt einſtudiert
Perſonen

WunHſt ein Chineſene e bewährte Weltmarke zertauf 40 f Dofmuſ Hand reW Saal im Neumarkt Schützenhaus 1911 Turin re ere ah genau
Montag den 26 Februar abends 8 Uhr 6 rand Pri J ür 2 O e San d e äkorzugs u Vorv enRobert Kothe eJ

O Kinkoto San llen Hennig

Zur Launte Alte Volkelieder Balladen usw n F p he Karten u 10 10 55 05 in der um b l t e1sse Hofmusikalienhandlung Heinrioh Hothan D 5 erſeburgerſtr 10e am JonngrstagVor rag Die Frünahrs Neuſielten sind eingetroffen roh
von Herrn Lehrer Temme aus Nordhausen über Die bekannt guten Saffian Ledertaschen schon

O Komuraſaki San Elſe Seidel
Chryſanthemum Marta Ordel

Laeſ Wene nun reſizeSie e dteL e Bee Reginald
eutnan
airf Wilh Kayſerer Brom

ville Ludw BraunAlkohol unch Wohnungselench C F e Leipzigerstr 90
Alttglied des Rabatt Spar Vereinsmit apsehliessender freier Ausspraohe

am Donnerstag 22 Febr im Mozartsaale Weidenplan 20
Eintritt 20 Pfg Beginn 8 Uhr

Guttemplerloge Moritzburg Nr 965
des J O G T u Haile a J S S Chlaflosi gkoeit

S

rd Borglso Domplatz 10
Fernſpr 1833 Täg ſch Ge
hackt Bratwurſt u friſche Wurſt

Leutnant Cunning d v
gen Grimſton Otto Krahl

M E
Schilderöte

Marquis
Polizei Präfokt
und Gouverneur

iner japaniſchenHrobint K Stahlberg
nach u körperl Oberanstrengung r 4553Sorgen u allen nervösen Zuständen wirken 2 Lecith lon eWortschutz überraschend beruhig u nervenkräftigend Neuos o fII i 22 II gänzl unachädäl Nervinum garantiert frei von Morphium Opium eAus T OGIITG ten änd dergi Giften Bectanat Techtin 1 Hauptbestandt d Herveneubat
romats 20 in 80 Pastilian Erhältl m Gebrauchsanw in Gläs à 60Säle und Salons für Festessen und Voereinsfestlichkelten in Hallo Löwenapotheoke Engelapotheke Hodenzollernapotheke

Besitzer Fritz Rahne Hofl Bernburgerstrasss 12/13 Optische
preiswert und gut

Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Origiunalpreiſen

ſanrin Gade
aushaltungen Hotels

Rittergüter,

Aschermittwoch
dieſer Wermuttropfen am Boden desF III Emaill Her o Freudenbechers ausgelaſſener Faſching rer

in eleganter Niekel Ausstattung luſt iſt der Tag der Selbſteinkehr und Otto Unbekann
tur Gas oder Kohlen Feuerung der guten Vorſätze Jn dieſer Aſcher

Max Herrmann

S a vd Kaiſerl japaniſch Artillerie Eug Heuſchen
Lady Conſtanee
Wynne M Brandow

Molly Seamore M Hausmann
Edith Grant J Zimmermann
Marie Worthing
ton M SchlomkaJuliette eineFran
öſin Dolmete Roſie Sebald

Nami ini Poli eng Ruſch
Takemini Polizet Emil Lübbengeren Ernſt Grahl
Dienerinnen genannt

Kulis achen Käufer
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſoen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 23 FobruarGr Ulrlehstr 57 Fernspr 171

nendes Wort auf guten Boden

mittwochſtimmung der ſich kein ernſter Ia Gr Ulrichſtr 1aMenſch entziehen kann muß ein mah L
162 Vorſtellung im Abonnement

fallen das der ſo dringend notwen
digen Reform veralteter und ſchäd
licher Lebensgewohnheiten gilt Er
ſetzet den ervenſchwächenden nähr
ſtoffloſen Kaffee durch Kakao ein
Nahrungs und Genußmittel zu
gleich von idealer Zuſammenſetzung

Reisekotfer
Reisetaschene e nerne ee t

Se lk
die beste und vollkommenste Kugelspltzfeder

Gleitet leicht und angenehm über das Papier weil die Spitze
eine Kugel bildet i Gros M L25Ueberall zu haben wo nicht portofrei direkt ab Fabrik besteBrause Co Schreibfederfabrik Iserlohn ConpékoſferJJ J

Mutkoſfer
Autokoſter

Hochtfeine

Danentäshhen

schicke eleg Formen
feinsto Wiener und

Offenbacher Lederwaren
in grösster An walhl

Paul 6öldnor
Koffor und Ledeorwaronfabrik

Leipzigerstr 79
neben Hotel Rotes Roses

Alie Roparaturon sohnellstons
59 Rabatt

e e Schokoladenreihenſich ihnen vollwertigs0 an Verkauf aller Reichardt Fabrikate
zu gleichen Preiſen an Händler undWelfbadewannge M
Private in hundert eigenen FilialenGobdersparni r e Raumersparnis I in allen Teilen Deutſchlands in

pverkauf für Halle a S Halle z S ters laipeigertras e
alle a

F

Kakaos ſind an edlem Wohlgeſchmack
Bekömmlichkeit Ergiebigkeit und Preis

Se würdigkeit unübertroffen Reichardt
a

Volksbadewanneg u n am Leipziger Turm
Sitzbudewannen Kinderbadewannen in grosser Auswahl ernſ recher 1190Burghardt Beacher gnn lriehstrasse
Leipzigerstrasse 10 Mitglied des Rabatt Spar Vereins

2 Viertel
Novität Zum 1 Male Novitätl
Dis fünf Frankfurtel
Luſtſpiel in 3 Akten v K Rößler
Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowsb

delikate Imbisspiatten
zu ganz kleinen Preiſen

Passage ſheofer
Lientspiel hausHalle Leipzigerſtr 88
Programm Wechseteden Min och und Sonnabend

Beginn der Vorstellungen
Wochentags präciſe 4 Uhr

Sonn u Feſttags 3
Halbheer s Weinstub

bafs froisehüt

Täglich Konzert
des berühmten

Salon Orcheſters
Dir Roesner
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